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TERMINE IN
GROßENKNETEN

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Döhlen
13 Uhr, Schachcafé: Boßelwett-
kampf
Großenkneten
10.30 Uhr, Grundschule: Vorstel-
lung Mitmachzirkus Eldorado

NOTRUF

Großenkneten
Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom Tel.
0800/0600606, EWE Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006;
Klärwerk/Abwasserbeseitigung
Tel. 04435/1648

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Wildeshausen
Kronen-Apotheke: 8 bis 8 Uhr,
Westerstraße 48, Wildeshausen,
Tel. 04431/93680

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Johanneum Wildes-
hausen: 10 bis 12 Uhr, 16 bis 18
Uhr Sprechstunden, Rufbereit-
schaft 8 bis 7 Uhr, Feldstraße 1,
Tel. 04431/9821010

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Sabrina Müller: 11 bis 12 Uhr,
Notfallsprechstunde, Amtsfreiheit
2, Harpstedt, Tel. 04244/7474

GEMEINDEVERWALTUNG

Großenkneten
Rathaus: 10 bis 12 Uhr, Markt 1

BÄDER

Ahlhorn
Schwimmhalle: 10.30 bis 12.30
Uhr, Wassertiefe 2 m, Schulstr. 1

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
15 bis 17 Uhr, ambulanter Hospiz-
dienst: Trauer-Café geöffnet, Kö-
nigsberger Straße 10 (Johanniter)
Huntlosen
19.30 Uhr, St.-Briccius-Kirche:
Konzert: Maxim Kowalew Don Ko-
saken, russisch-orthodoxe Kir-
chengesänge, Volksweisen und
Balladen

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Markt-Apotheke: 8 bis 8 Uhr, Wes-
terstraße 1, Wildeshausen, Tel.
04431/6007

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Johanneum Wildes-
hausen: 10 bis 12 Uhr, 16 bis 18
Uhr Sprechstunden, Rufbereit-
schaft 8 bis 7 Uhr, Feldstraße 1,
Tel. 04431/9821010

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Sabrina Müller: 11 bis 12 Uhr,
Notfallsprechstunde, Amtsfreiheit
2, Harpstedt, Tel. 04244/7474

@Termine online und mobil unter:
www.nwzonline.de/termine

Senioren-Union noch ziemlich jung
CDU Gemeindevereinigung Großenkneten blickt auf zehn aktive Jahre zurück

VON DANIEL SCHUMANN

AHLHORN – Wenn die Jungen
älter werden: Die Senioren-
Union Großenkneten hat ihr
zehnjähriges Bestehen gefei-
ert. Sie ist das jüngsteMitglied
der Senioren-Union im Land-
kreis Oldenburg, wie Astrid
Grotelüschen zu berichten
wusste. Die CDU-Bundestags-
abgeordnete war am Don-
nerstagnachmittag zu Gast
bei der Geburtstagsfeier in
Ahlhorn.

Ihre persönliche Geschich-
te ist mit der Gründung 2009
eng verbunden. „Ich weiß
noch genau, wie ich Alfred
Pergande damals das Verspre-
chen gab, mich um die Grün-
dung einer Senioren-Union in
Großenkneten zu bemühen.“
Man war sich einig: „Wir

insgesamt 54000 Mitgliedern
die zweitstärkste eigenständi-
ge Vereinigung der CDU auf
Bundesebene nach der Jun-
gen Union. Gegründet wurde
sie 1988. Sie steht allen Senio-
ren ab einem Alter von 60 Jah-
ren offen.

Die Senioren-Union Gro-
ßenkneten zählt 51 Mitglieder
– 24 davon sind von Anfang an
dabei. Zum Geburtstag wur-
den die Gründungsmitglieder
vom Vorsitzenden Günter
Reise geehrt. „Man darf nicht
vergessen, dass die politische
Arbeit für Senioren primär auf
Gemeindeebene geleistet
wird“, betonte er.

Mitglieder der Senioren-
Union müssen übrigens nicht
Parteimitglied der CDU sein.
Die angebotenen Aktivitäten
stehen somit allen offen.

brauchen sie.“ Die Gründung
selbst ging 2009 sozusagen bei
Grotelüschens vonstatten.
Hertha Grotelüschen war sei-

nerzeit Gründungsmitglied.
Das Versprechen konnte Gro-
telüschen also einlösen.

Die Senioren-Union ist mit

Freuten sich über das zehn-
jährige Bestehen der Senio-
ren-Union Großenkneten:
(v.l.) Liesel Grallert, Johann

Buchholz, Ingrid Dames,
Georg Ellinghausen, Günter
Reise, Lore Reise und Astrid
Grotlüschen. BILD: DANIEL SCHUMANN

Wenn die Feuerwehr im
Mai in den Neubau um-
zieht, wird das alte
Feuerwehrhaus frei.
Mehrere Interessenten
haben Angebote bei der
Gemeinde eingereicht.
VON CHRISTOPH KOOPMEINERS

HUNTLOSEN – Wer das alte
Feuerwehrhaus in Huntlosen
übernehmen will, muss nicht
nur Geld mitbringen, sondern
auch ein Konzept, das denGe-
meinderat überzeugt. Alice
Menholz (35) und Lena Schil-
ler (39) wollen an der Bahn-
hofstraße ein Begegnungs-
zentrum für Huntlosen entwi-
ckeln. Träger soll der Verein
Forst e.V. sein, der das Gebäu-
de dann der Bürgerinitiative
Huntlosen für Nachhaltigkeit,
Fairness und Friedensbildung
zur Verfügung stellt.

Ihr Konzept haben Men-
holz und Schiller, die beide in
Hosüne wohnen und mit

einem Dutzend Partnern zu-
sammenarbeiten, in ersten
Gesprächen dem Bürgermeis-
ter und der Gleichstellungsbe-
auftragten der Gemeinde Gro-
ßenkneten vorgestellt.

Kern der Begegnungsstätte
soll das Café für Jung und Alt
werden, an das auch eine
Postagentur gekoppelt ist. Seit
vergangenem Dezember gibt
es in Huntlosen keine Post-
agentur mehr.

Alles unter einem Dach

„Alles unter einem Dach“,
lautet der Slogan, mit dem
Schiller undMenholz ihr Kon-
zept für Kinder, Jugendliche,
Erwachsene und Senioren
überschrieben haben. „Das
Feuerwehrhaus könnte nicht
nur ein Gewinn für Huntlo-
sen, sondern für die gesamte
Gemeinde werden“, sagt
Schiller. Alle Bürger seien zum
Mitmachen willkommen, be-
stehenden Angeboten solle
keine Konkurrenz gemacht
werden.

Erlebnispädagogin und
Lehrerin Menholz will mit
ihrer Firma „Up-wärts“ Ange-
bote für Kinder und Jugendli-
chen machen. Dabei soll der
Schlauchturm des Feuer-
wehrhauses zum Kletterturm
werden.

In der offenen Küche als
ein weiterem Herzstück soll
generationsübergreifend und
international gekocht werden.
„Die Küche ist immer auch
Ort der Begegnung, des Aus-
tausches und der Kommuni-
kation“, machen Schiller und
Menholz deutlich.

Das Begegnungszentrum
sieht eine Werkstatt zum Nä-
hen und zum Reparieren von
Fahrrädern als Hilfe zur
Selbsthilfe vor. „Dort können
junge Leute nicht nur mitma-
chen, sondern mit Kopf, Herz
und Hand Erfahrungen sam-
meln und damit Perspektiven
schaffen“, erläutert Schiller.

Der Ansatz der Begeg-
nungsstätte Feuerwehrhaus
beinhaltet auch den Gedan-
ken der Nachhaltigkeit. So

könnten in der Werkstatt aus
alten und scheinbar nutzlo-
sen Möbelstücken neue ent-
stehen, um eine Wiederver-
wertung zu ermöglichen.

Mietkauf vorgesehen

Die Finanzierung des alten
Feuerwehrhauses durch den
Trägerverein Forst e.V. sieht
einen Mietkauf vor. Der Ver-
ein ist einer von mehreren In-
teressenten für das Objekt.
Die Gemeinde hat ein öffentli-
ches Bieterverfahren gestar-
tet, das noch bis zum 15. Feb-
ruar läuft. Ob sie es tatsäch-
lich und an wen verkauft,
bleibt ihre Entscheidung.

Das Feuerwehrhaus be-
steht aus Fahrzeughalle, Ver-
sammlungsraum und dem
Schlauchturm. Es wurde im
Jahr 1967 gebaut und 1986 er-
weitert. Die Nutzfläche be-
trägt 270 Quadratmeter. Als
Mindestgebot sind 100 000
Euro festgelegt worden. Die
Zahl ergibt sich aus dem Gut-
achten über den Verkehrswert.

Wollen das alte Feuerwehrhaus zu einem Begegnungszentrum für Hunt-
losen entwickeln: Alice Menholz (links) und Lena Schiller. Mit ihrer Rik-
scha können Senioren von daheim abgeholt werden. BILD: CHRISTOPH KOOPMEINERS

Ein Ort der Begegnung
FEUERWEHRHAUS Verein gibt Angebot ab – Postagentur

Turnverein ehrt Mitglieder
HUNTLOSEN/LD – Die Jahres-
hauptversammlung des Turn-
vereins Huntlosen beginnt am
Mittwoch, 20. Februar, um 20
Uhr in Meyers Gasthaus in
Huntlosen. An diesem Abend

werden mehrere Mitglieder
ausgezeichnet. Zuvor werden
der Geschäftsbericht sowie
Aktuelles und Besonderes aus
dem Sportbetrieb auf der Ta-
gesordnung stehen.

Allerlei
B-Pläne
in Arbeit
GROßENKNETEN/KOP – Der Pla-
nungs- undUmweltausschuss
der Gemeinde Großenkneten
tagt am Donnerstag, 13. Feb-
ruar. Die öffentliche Sitzung
beginnt um 17 Uhr im Rat-
haus Großenkneten. Auf der
Tagesordnung stehen mehre-
re Bebauungspläne (B-Pläne).

So wird über den B-Plan
„Ahlhorn – nördlich der
B 213“ gesprochen. Dabei
geht es um die Erweiterung
des evangelischen Kindergar-
tens am Hans-Roth-Weg.

Ebenfalls um einen Sat-
zungsbeschluss dreht es sich
beim B-Plan „Großenkneten –
Rieskamp“, wo eine Steuerbe-
ratungsfirma das Bürogebäu-
de erweitern will.

Die Änderung des Flächen-
nutzungsplan (F-Plan) und
des B-Plans „Ahlhorn – nörd-
lich Triftweg“ stehen ebenfalls
auf der Tagesordnung. Damit
werden die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für ein
Wohnbaugebiet geschaffen.

Gesprochen wird zudem
über die Änderung des F-
Plans Sage-Haast – südlich
Heideweg“. Auf dem einstigen
2,8 Hektar großen Camping-
platz wird ebenfalls ein
Wohnbaugebiet geplant.
Hierzu soll ebenfalls ein Sat-
zungsbeschluss gefasst wer-
den.

Im Zentrum von Ahlhorn
wird eine wichtige Fläche
überplant: der B-Plan Wester-
holtkamp. Für dieses 13,27
Hektar große Gelände zwi-
schen Westerholtkamp, Am
Lemsen und Oldenburger
Straße ist ein Planungswett-
bewerb vorgesehen.

Auch in Huntlosen ist ein
neues Wohngebiet in Arbeit:
„südlich Wilhelmstraße“. Im
Ausschuss am kommenden
Donnerstag sollen die Breite
der Verkehrsflächen und eine
verkehrsberuhigte Zone fest-
gelegt werden.

Autofahrerin
schwer verletzt
GROßENKNETEN/CLOPPENBURG/
LD – Eine 44-jährige Autofah-
rerin aus der Gemeinde Gro-
ßenkneten ist am Donnerstag
bei einem Verkehrsunfall in
Cloppenburg schwer verletzt
worden, ihre 18 Jahre alte Bei-
fahrerin leicht. Nach Angaben
der Polizei befuhr die Groß-
enkneterin gegen 7.45 Uhr die
Bether Straße in Richtung
Cloppenburg. Zeitgleich
musste eine 48-jährige Auto-
fahrerin aus Cloppenburg ver-
kehrsbedingt vor der Einmün-
dung zur Höltinghauser Stra-
ße halten. Dies erkannte die
44-Jährige zu spät und fuhr
auf. Der Wagen der Cloppen-
burgerin wiederum wurde auf
den davor wartenden Pkw
einer 59-jährigen Oldenbur-
gerin geschoben.

NWB-Tickets bei
MSL-Elektronik
AHLHORN/LD – Die Nordwest-
Bahn (NWB) hat in Ahlhorn
einen neuen Ticketpartner ge-
funden. Ab sofort können
Zugfahrscheine beiMSL-Elek-
tronik an der Straße Am Lem-
sen 3, t04435/9160564, ge-
kauft werden. Das Geschäft ist
montags bis freitags von 9 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet sowie samstags von 9
bis 14 Uhr. Bislang verkaufte
der Schreibwarenladen Kirch-
georg die Tickets. Das Ge-
schäft an der Zeppelinstraße
schloss im Dezember. Fahr-
scheine gibt es aber auch im
Automaten am Bahnhof.

DBG-Förderer ziehen Bilanz
AHLHORN/USU – Der Verein der
Freunde und Förderer des Diet-
rich-Bonhoeffer-Gymnasiums
(DBG) in Ahlhorn kommt am
Dienstag, 19. Februar, zur Jah-
reshauptversammlung zusam-

men. Sie beginnt um 19 Uhr im
Musikraum des DBG. Dabei
geht es um die Berichte des
Vorsitzenden, des Schatzmeis-
ters und des Kassenwartes der
Bläserklasse.

Schwimmhalle dicht
AHLHORN –Die Lehrschwimm-
halle in Ahlhorn ist am Diens-
tag, 12. Februar, aufgrund von
Wartungsarbeiten geschlos-
sen. Dies betrifft den
Schwimmunterricht, den Ver-
einssport und den öffentli-
chen Schwimmbetrieb. Mit-
tags am Folgetag ist die Nut-
zung wieder möglich.
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